
s gemie- 

stutzig-Wer m get-m 
III-tu Use km »so- u Tit-us lsl;;:s 
M cis-s Ists-k- 
L«.—..--—. -«...., —. 

Es· O. MO. s dem-»sic- 

In eigek und Herold nebe Sonn- 
tag-h qtt nnd Arten nnd Guttat-au- 
settung, sowie werthvolle qutispråmie 
ethkuus mhlung, nur 1s2.00 pro 

Jahr. 
« Freitag, den 20 Mai :904 

—-»-—----. .-.-.- «---..W --,...—.--.- 

..-j«’7D 

L 
Ermch : 

f 

—- Mr Briefe, tsstresponden eu, 
Oeldieudungen u f. w für-Ins mv 
zu adteisiteu 

Staats Anzeiget u. Dei-old 

, 
305 W· 2 Str. 

» Grund Island Neb. 

Telephommmmkm 
des StankoiAnecher und Oewld sind 
VII-Ich lz sil. 

k· Wohnung von X B Winvolph (- ]7".. 
»:—«-,. 

Lotales 
-Hans- »Um-, Stall-, Wagen- und 

Buggyfatben bei Hehnke E Co. 

P —- ,,Fine Old hickoty« und »Old 
Sommean Whisko bei Theo Schau- 

mann- 

s— Heft-tu End eine Kiste 
Dis stos. Immer bei J. J. 

IXKliuoeo 
—- Albekt Zagesser kaufte sich lehthin 

; wieder ein Eigenthum und »vor an östl 
k- 7ter Straße, wo ee ichs wohnt 

—- Supekfemeu Brutwaben-Grund- 
lagenksHonigköften für Bienenstöcke und 

BienensRäuchetappamte verkaqu von 

Leder-non Bros. 

I , 
—- Innqshalltnrlonceave 

s nin Psingsisonntag den 22. Mai. Nur 
silr Mitqliedee. Alle sind sieunblichst 

b eingeladen John Hann, Mgr. 
—- Uttser alte Freund Frih Wiese 

wird auch die St. Louiser Ansstellng 
besuchen, sodann aber auch einen Ab- 

« stecher nach Deutschland machen. 
—- llm einen guten Irunkin gemütlp 

, lichte Gesellschaft zu genießen. geht ninn 

nach Christ Kannstle Wirthschast an 

Ost Bier Straße Auch giebt’s da jeder- 
« 

ieit guten Luna-. 
—- Letzten Sonntag war Erösssiiingg- 

ieier der Saison in Linn Graae und war 
I zwar das Wetter regneiiich, aber trab- 

Ideen hatte sich eine ziemlich zahlreiche 
Gesellschast eingetunden und wurde ge- 
hörig gefeiert bis zum andern Morgen 

—- Ob Ihr ein großes oder ein klei- 
7 nei hanc habt, Ihr werdet Euch nicht 

behaglich darin silhlen wenn Ihr nicht 
die Möbel aan Sonderinnnn habt, da 

Jhr hier die größte Auswahl findet, so 
daß sich Jeder etwas noch seinem Ge- 

’- schau-it aussuchen kann. 

— Unsere Polizei mochte eines Nachts 
leptee Weihe eine Razziii in verschiedenen 
Höusern der Stadt und artetirte eine 

Unzahl Personen, die angesetzt wur- 

den, Zimmer zu unmaralischen Zwecken 
inne zu haben und wurden sie sammtlich 
unt Fräsen und kleinere Summen, non 

Qlu bis sitt- unb Kasten, gesirnst. 
.- Niebter Kahn N Thon-platt bat 

ein Vureau eine Thür südlich voiii Jude- 
pendentgedäiide in dieser Stadt eiiiiiiiei 
und but sich der Pieris eine-z Adookulen 
iind Rechts-taumeltest gewidmet lsi wird 

sich etwas mit lisiiiiiideigeiithuui besassen, 
aber er macht eine Spezialität aus Te- 
itamenisx und Ilochlnßsnehen und iviid 

alle Austiiige pronipt besorgen Gebild- 
ren äußerst iiisisiig 

—- Jn leylei Zeit wurden von uns 

Für die Uecidenzdruckerei unseres Ne- 

sehästs wieder eine Anzahl Neun-impos- 
sungen gemacht und zwar solche aller- 
modernster Art, so daß wir in den Stand 
geseyt sind, alle Sorte-i Arbeit in ge- 
schmockoollster Weise und besser- elg je 
auszuführen Die Preise sindve nie- 

drigsten, sür die gute Arbeit geliesert 
werden knun und ersuehen wie das Pub- 
likum, uns mit ihren Aus-essen zu beeh- 
ren. Ossiee 305 westl. Zte Straße, 
Telephon B SI. 

D ie Its-edition 

sods.a..ssss 

Pfingst - Feier 
im Sandkrog 

Wusflsonntag, den 22. Mal- 

JxeisCsuzM «««;:::·«-,:r.«:.«g 
Neide großer sollt 

Isr: Vetters Orchester 
M 

slle sind sreundlichii eingeladen. 

HANS SOHBEL 

..Denlskhe Apotheke» 
Drogucn, Toilcttcnfcifcn, 

Arzncicn, Chemitalicm 
Bürstcn, Kämme. 

Agent für D. D. D. für Haut- 
krankbeitem 

—- 

— Für Versicherung gegen Feuer und 
Tarnada wendet lsuch an Fted Noth- 

Irett U 

Proben von Iman Läusetödter für 
Hühner. sit 39 

Ä Peter Wiect nnd Frnn bei Wortnest 
wurden durch die Geburt eines kleinen 
Töchterchens erfreut- 

—- Dr· W· B. Hde, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucler ä Farnstvarth«s Apotheke, 
Zimmer l. u. L. Telephon 95 und M. 

—- yolt Euer Iahs und Ita- 
lsieubtee set J. J. Klinge. 
Das berühmte Dtek Lea-. 
cntuen Lage-. 

—- Bef-cht die deutsche Wirtbtchaft 
non Pieper eh Nath an West stter Stra- 
ße, wo Jbt ein vorzügliches Glas Bier 
und delikaten Lnnch ethaltet. 

Zeveehänme 
010 per hundert auf C. Litermath 
Platz, halbwegs zwischen tsbapman und 
Central City an der alten Riaer Rand. 

Junge Paare, die den Bund für’s 
Leben schließen, iolltcn sich ihre Haus- 
einriebttrng in Sondermann’s Möbel- 
Emportuni aus-suchen and sie werden 
glücklich lein. 

Frühiabitftaulbem ichnrenhatte Beine, 
ritückettrveb, müdes Gefühl, lernen Ehrgett, 
keinen Appetit, ånitich niedergeschlagen. 
Notky Mountatn Zhee brrtmt neues Leben In 

Euren Körper; Hbr tiiblt überall gut. 35 
tkentl W. B. e mgrnan. 

Der Billardhallenbesiher Janus 
Bock wurde am Samstag arretirt, weil 
er irn Volement unter ktnenr Lokal eine 
Spielbölle betrieb und bekannte er sich 
schuldig- Er wurde utn 820 und Kosten 
neftrast 

—- Whigkn bei der Gullone, vom dil- 
ligsten dig ium allerbesten, findet Jhr 
im Suloon von tshsrleg Nielfen Eben- 
so alle Saiten Weine, Liquöre, Ritters 
u. s. iu. Stett- reelle und gute Waare, 
fort-te uufinerlinme Bedienung- 

» Thus Ntelfen inne die lehre Zeit 
etwas unpåftlich, indeni ihn das Aftltma 
plagte Er verfchod deshalb einen fiii 
dieie Woche geplanten Ausflug niin St 
Paul und-Scotto, un dem auch wir tin-I 

detheiligen wollten, um einmal einige 
unfere. Freunde du oben zu defuchen 

Am Sonntag den W. Mai findet 
in der englisch luth Kirche un West 2ter 

Straße, Puftor W. T. Kohle, ein Dunk- 
fugungsgottesdienst statt, um die Reno- 
virung des Gotteshauseg, an welchem 
kürzlich bedeutende Repuroturen und Er- 
neuert-eigen vorgenommen wurde-Un wür- 
diger Weise zu begehen. Ille sind freund- 
lichsi eingeladen. 

—- Wir räumen eine Purtie Probe- 
hüte für Männer, welche fonft zu je02.50 
und BILOC verkauft murren, zu Qtso 
das Stück. »Ei» und Longley« Mar- 
lensjeder Hut mit dem Jnnenftempel 
feiner Marte. Keine zwei Hüte über- 
ein. Farben: schwim, braun, drei-, 
grun, perl und otter. Hier ist eine Ge- 
legenheit für Euch, unseren betten Hut 
für Ohno zu bekommen Hirten der 

EinsPreis-Kleiderhändler 
— Zehn P. Linden feierte ledthin in 

seiner Wohnung auf dei- Nordseite feinen 
nuften Geburtstag wozu sich eine zahl- 
reiche Gesellschaft eingefunden hatte, die 
uus dus Beste mit Speife und Trunk de- 
wirthet wurde. Zu den Hauptunten 
hultungen gehörte der Juni, deni nach 
Herzenslust gefiodnt wurde und fund 
das Vergnügen erst ein Ende um 2 Uhr 
Morgens, hätte aber wohl noch lüngei 
gedauert, wenn sich nicht ein Unglücke- 
fnll ereignet, indem nämlich eine Tochter 
der Frau Spörke beim Tanz fiel und 

dei dem Full gegen einen Stuhl eine 

schmerzhafte, Denn such nicht fchlnnme 
Beil-sung davontrag, wodurch dem 

Vergnügen natürlich ein Ende bereitet 
wurde. 

—- Kaiitt sauhots von der 
Ehleago Linn-er co. 

— Dr. J· Liie Siithetland, Augen, 
Ohren, Nase nnd Hals eine Spezialität 
Brillen angepaßt 

— Großer öffentlicher Ball 
in Hann’s Pakt jeden Samstag Abend. 
Jeder ist freundlichsi eingeladen. 

i — Dr. J. A. Woolftenholm hat sei- 
nen prächtigeii Schnurrdart dem Messer 
des Barbierg geopfert und nun will ihn 

tNieniand mehr kennen. 

» Alfalfasanien, Preis III-U bis 
-8!).5(; der VutheL Caneiamen Qttitj 
Bu» Satnencorn Pl ijtt bis Ol.40 Vn 

iBerlauit von Ledernian Bros. 

— Wie wir vernehmen, wurde det 
ists-mer Hans Liple ain Sonntag oon 

einein Pferd geschlagen und trng er eine 

schlimme BerleVUng am Arm davon. 

« —- Der beste Lunch wird täglich fer- 
iviit in der Witthschaft von Pieper se 
jNatb an WestL ster Straße Dazu 
jeneka ein frisches Glas Bier, einen 

ausgezeichneten Wein, Whisly oder wag 

Ihr gerade haben wollt 

-— Ein Sträfltng namens Janieg 
Hari, der mit noch einem Anderen air 

Montag ans dein l5ourthausplah arbei- 
tete, benutzte einen günstigen Augen- 
blick, befreite fich oon der Kette und tin- 
gcl an feinem Bein (übrigens unbegreif- 
lich) und suchte das Weite. 

— Am Mittwoch beging iinset 
ziennd und langjähriger Leser H. Din- 
richs, bei Weit-ins wohnhast, und sein· 
Gemahlin das Fest der silbernen Hoch- 
zeit, welches frohe Ereigniß natürlich ii 
großem Freundes- inid Belanntenkreist 
in würdiger Weise gefeiert wurde. Hier- 
niit unseren herrlichsten Glückivunfch 
hoffen wir, daß eg ihnen vergönnt sein 
möge, in besier geistiger und körperlicher 

JGesundheit dereinst auch ihr goldeneg 
Ehefudiliiuin Zu degrhens 

— Ein hübfcher Tisch, ein bequeme-. 
Eopha oder SchauselstnhL eink- Wichn 
oder Schlafiirnrner-Garniiur, ein hiib 
set-er Bücherschrank oder Schreibtisch unt 
wag der nüdlichen Sachen viele riiehi 
find, Alles sind pasfendeiind nützliche 
Feitgefchenlr. Geht nach Sortderniann«g 
Möbeleniporionr nnd sucht lsiich etwae 
aus« Auch schöne Bilder in geschmack. 
vollen Rahmen, ebenfalls ganz netti 

Geschenke, findet Ihr dort in größter 
Auswahl. 

—- Arn Mittwoch Morgen starb iin 
Alter von etwa 55 Jahren He. John 
Henrh Rehder, ein langjähriger Bewoh- 
ner diefes Countns. Dr. Rehder erlitt 
vor mehreren Jahren einen Sonnenftich« 
an dessen Folgen er seither fast unaus- 

geseht zu leiden hatte. Zuletzt gesellte 
sich Gehirnerweiehung hinzu, welche den 
Tod herbeiführte Er hinterläßt eine 
Wittwe iind fünf Kinder: Frau Anna 
Scheel, Alfred, Otto, Minnie und Har- 
ry Rehder, feinen Todter betrauern. Txer 
Verstorbene war aiig Holstein gebürtig 
und kam in list-m nach Amerika. Lag 
Begräbniß fand gestern statt. 

— Lehten Freitag orrunglllckte das 
5 Jahre alte Iöchterchen der Frau Hohn 
Schiminer auf dein Eiland, Eila, indem 
es ooii einem Pferde an den Kopf ge- 
fchlagen wurde und isi es fast ein Wun- 
der ru nennen, daß das Feind von dem 
Schlage nicht getödtet wurde. Ter Uns- 
fall ereignete sieh auf dein Schulhantn 
playe, rva die Kinder fpielten und roo 

zur selben Zeit ein Pferd graste. Die 
kleine Eila kam wohl zu dicht an datt 
Pferd, welch-s aueifchliig und das Kind 
auf die linke Seite des Kopfes traf, fs 
daß eine Aar-tin Zähne eingefchlagen 
wurden und eine fchinere, wenn auch nicht 
gefährliche Wunde verursacht ward. Die 
Lehrerin, Frau Mullen, nahm das Kind 
sofort zur Stadt in einein Arzt, wo die 
Wunde zugenäht und fonst behandelt 
wurde. Die kleine Patientin wird bald 
wieder hergestellt sein. 
L- 

Erfolg. 
er Erfolg eines Gefchäiies hängi haupiiächicch von km 

Lein-as desselben ab. Wir behaupten, daß der wünschensivetihe 
Zustand unieiec Bank und ihres Weichöiisuinfongeg das Resultat der Ge- 

schäftsleitung nnd das iorgiäliige Jnnchinehmen jeder damit veibnndenen 
Kleinigkeit ist. Ia dies In Weh-den entspricht, wäre es da nicht besser, 
Sie befolgen Ihn- Vnnkqefchän biet, ivo ihnen cicbesie Miso-ge usiheilwnd. 

496 Zinsen FAMILIE-» 
OEommerscieiI state Sank. 
Z. i-. anYToiw Präs. E. D. »Mit-Ton minnt 

c. H. MEDIUM Hilfs—siassirer. 

Grases Pfiuitflhiill 
—in per-—- 

Harmony Halle 
Psingsifonntag den 22. Mai. 

Gute Musik. 
Viissecz von der Opit«iihautzecke. 

Alle nnd fieuiidlichft eingeladen, das 

Psingstfett in alter, geinüthlichei Weise 
in ver Harmonie Halle zu feiern. 

PHIL. sANDERS- 

— Bleiweiß, LetiifamenöL mitben, 
Glas uiio Pinsel. H e h n ki- iL C o. 

-— Schifsfiihrtgbilleti von und nach 
all-m Oäten dec- Jik und Anstandes-. 

F r i- d R o t h. 
Halt Euch unsere neue Karte 

von Nebraska und den Ver. 
Staaten. Umsonst oder Ums. 

Von Sttoiity Oklitlioiita, with 

berichten oitß bei Carl Stillst und Juni 
ort Kluppetttorch Einen Beiiich adttitttiste 
und tin Mädcl iibetbtiichtr. 

Visi Simon jiinonton iints Inmi, 
b« Tikiiitkii3, ttiittiste unt Sonntag dei« 

Kliippeittoich knien Besuch ob nnd hin- 
titlteß ttiitsit stiitttttnisn Jungen. 

————— Wu- iiiir vernehmen verheirathete 
sich gesteiii Hi-. Hans Leschtnsky nitt ,«Fi·l. 
Tüitge, Tochter von Hin. und sKiiIii 
Herinoii Tiiiige Wir itmtuliienk 

Am Samstag ititte Wenig Both- 
niaiiii, Lohn uon Thio Bothinitnik 
nach ttiishiwöchentltchem Bis ch hier, 
wadet- ziiintf nach Et. (510iid, Minn. 

Odem-n Allem 

verrauii carnpiiiyrnuiuere uver uue 

Linien nach lfiiropa Billigfte Nasen 
Visite-: tFourthaug. Telephon AM· 

Die schlimmsten Ertöltungen haben 
wir oft im mildesten Wetter, aber die 
schlimmste lsrkältung tann trug dem Sy- 
stem vertireben meiden wennivir Tr. 
August Königs Hamburger Bruftthee 
gebrauchen. 

·- Zahnarzt Ftnch hat ferne Office 
ieht nach dem Thunrnielgebäude über 
Zucker cis Farnswdrthd Apotheke uerlegt 
und ersucht seine Kunden und das Vu- 
blikutn überhaupt, bei Bedürfniß Hahn- 
ärttlicher Arbeiten ihn daselbst in be- 
suchen. 

---- Iriiolge eines langwierigen Itrch 
leidend starb unt Mittwoch Abend iiri 
Alter von etwa 50 Jahren der nat-dunst- 
lich oan hier rvohnende He John H 
Steuerg. Tag Begräbniß findet heute 
Nachmittag ans dein Berrvick Friedhof 
ftntt. Der Verstorbene mai« ern Mit- 
glied von Harmann Lage Its-. :t7, A, L. 
U. W, ebenfalls dont Plattdeutichcn 
Verein 

Gerade was Sie geheimes-ein 
Chamberlain’g Magen- und Leber- 

Täfelchen ist gerade wag Sie gebrau- 
chen, wenn Sie verstopft sind, keinen 
Appetit haben-J nach dein Essen beschwert 
fühlen, mit einein schlechten Geschmack 
tin Munde erwachen. Sie vermehren 
Jhren Appetit, reinige.n und stärken 
Ihren Magen und geben Ihnen einen 
besseren Geschmack für Jhre Nahrung. 
Zum Verkauf bei A. W. Buchheit. 

s— Unsere ftödtifche Schulbehöide 
hatte arti Montag Versammlung. tkg 
wurden eitle Lehrer wiedergeivöhlt, außer 
Frl Vagge und Fel. Bari Camp, die 
keine leplilation gemacht hatten. pkiL 
Sinentoivsky und Fil, Johnfon wurden 
befördert und ihr Gehalt aus Mo fest- 
geseht zindFklara Bands als Substitnt 
erwählt. Das Gehalt Alter dieiirttrr 
850 erhielten, wurde unt DI- erhöht nnd 
dasjenige von Prof Ziitton dan der 

Hochschule auf Hohn per Jahr erhöht 
Alle Janitors wurden wiedergrivählt. 
Das Schuiiahr ivnide anf It Monate 
festgetedt und beginnt am .·’-. Sept. 

— Photograph J. Leschingln brachte 
von der iskonpentton der Nebraska Vlies 
tographem welche letzte Woche in Liniotiw 
stattfand, eine galt-ein- Mebaille rnit. bi- 
er aui feine Augftellung von Kiitteix 
Photographien erhielt. Or. Leschinsly 
ist der einzige Phatograph Grand Js- 
lanb’g, der Ansstellungen befchickt und 
feine vorzüglichen Vortraits wurden schon 
mit vielen Prämien ausgezeichnet Je- 
doch fo fehmeichelhaft diefe Auszeichnun- 
gen auch fein mögen, für Hen. Befehl-is- 
ky bildeten sie stets einen Anfporn, bef- 
feres unb vollkommenereo in feiner lKunst 

» zu leisten- 

cu- bestürzt 
über einen ständigen Dosten, ber aber 
vollständig durch Chanrberlain’s Dosten- 
Mittel kurirt wurde- 

Derr H. P. Burbage, ein angehenber 
Uboolat in Greenville, S. (5., war feit 
vier oder fünf Jahren von einem anhal- 
tenden Hufien gequält worden. Er war 

hierüber ganz machine-, weil er sich nn 

ersten Stadium der Augeehrung wähnte-. 
Herr Vurbage hatte Chainberlnin’s Hu- 
sieI:-Mittel angeieigt gescheit und hatte 
beschlossen, es in verlache-L Hier lesen 
Sie, was er sagt: Jch fühlte bald eine 
merkliche Amberutig und nach dein ich 
zwei zflafchen zu 25 Centg gebraucht 
hatte, war ich vollständig kurirt. Zum 
Verlauf bei Il. W. Buchheit. 

H 

6lover’s" 
Her Ideal ..Hliopping" Blut-. 

Neuchühjahksanzüge 
fiir Damen zu m 

halben Preis« 
Eine Lfferte tute diese tst Euch noch tne Zuvor gemacht wor- 

den. Gerade m der Höhe der Entstm ·:.«k«-« Anzug zut- Hälfte sei- 
ttes Wetthecs ,tt lnsktmnnett Tiefe Anzitqe sind direkt non New 
York, wo mir Gequ nnd tun-treffliche leitttlttttt verbunden atth er 

stet« Hund erhalten. 
III-s 50 Anzug sin-. .. .. .. ..86.75 
Its-»O Anzug fü(«.. .. .. ...87.50 

zsk17.s)0:)limtg für. .. ......86.50 
LIMan Anzuq für ... .810.00 

Vergeßt nicht, ste sind alle neu und geben zu halbem Preis. 

Muslimuntcrklcidung und Embroidcrn- 
Verkauf 

beginnt am Ulontag den l(5. Plai. s 

Ehr könnt Euch ousiishxxt hnlnn, nun g tu Binqu qkebi, denn wenn 
Glovet g Bingutng ankemim Dann könnt Zln Euch hinauf verlassen, daß dies 
keine Spiegelfechtee u In, Un mede Illlrtz in tmokn nne acqugeben winde. 

Unjer GrotcrxpDepurtment ist das (Jroccry·Dcpart-cmcttt beste In der Stadt nnd unsere Preise 
sind richtig. Butter nnd Hm unv. m Tausch nenmnmen und cva bezahlen immer 
den möglka höchsten Bin-I. 

Unsere priintieu 
Wir un« igkzsbui s...««1 in mit HUD m« Arzte-c un stimngmenotice-I, abex 

um unkhriicn c- mein nah-: u »Hm tc um«-, nimm um« Ihnen qutc Prämien qex 
bru, solches tvsc Tafkl.psnjic-s, Es »wenn-: Ili)-:ssv, TrUn usw Vräintenttckelg 
gtsqelnn nissk »Hm Umfin Ia H f« beut- cnsi P««:H!’V. 

l·l. li. SWER co. 
ZUlchssftchllnzxrn1:«’—111U« ulsN ji« Ich-Ninu- »Es-, 

ckand lsland. - Nebraska- 

OOOOOOOOIOOOZOOOOOOZOOOOOO 

Ovcmlls! 
» ·,-, s,-««.. «««. -. 0

0
0

0
0

0
 

Wir alanlten Inn- 

nerkanfen die besten 
Lin-muss Jacketgi 

« und Arbeits meidet O 
die tn Amerika ae 
tnatln werden. 

-
·
 

C
I Besser w 

wissen c·s! 
Uns-an net-tacht, te 

Etnet Hex-teilten tan ktlle stnsIf tie- 
;I»:’ «li?T!I. 

Tit Baume Oet Ein Tat Etxi 
nnd Este TI..Ie’at’ltat-t stnd nett-ne n— nne 

-s riet 211·hett—:-tnann ste tnnnjeltt 
Ci« tst nnfer Wunde dass dte 

tentaen Arldettstslente tnelene mit nn 

setet Angstnaltl nnn Arltettet«t«!ejdttnet. 
nodt nttttt bekannt sind, nnseretn . 
Laden einen Besuch abstatten nnd- sjclt diejellten ansehen 

. 

Das »Union Labet« ist immer 

sichtbar. 

Eg- iclmnt uns, dusz um« jetzt Lnemllsz und Jmeleth un. 
beinahe jeden Illrlusngmamt in diesem Comm) tnsrluufem aler 
vielleicht haben nur Ihnen m dieser Brauche uml) stunk-. 
verkauft? Wenn 11jel«;t, um« wisset-, Daf; nur Ihnen in Bezug 
auf Arlsettslletdutm gut tlnm limuenx Des-halb lommt herein . 
und jeher dieselben. Wir sind tue alle kmqu Tllkkenten jin me. 
Catlmrrt Waaren . 

- 

WWLSTENHULM FOSTERNE 


